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Sehr geehrte/Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
mit dieser Aussendung möchten wir Sie über die jüngsten Neuigkeiten und Aktivitäten der 
ESTSS informieren.  
 
Es ist unser Wunsch, möglichst viele unserer Mitglieder in Ihrer Muttersprache zu erreichen, 
daher finden Sie diese Nachricht auf unserer Website estss.org/<link to translation> auch in 
Französisch, Polnisch, Italienisch, Englisch, Georgisch, Türkisch, den skandinavischen 
Sprachen und Niederländisch. 
 
ESTSS Board meeting & ESTSS Workshop (EWOTS) in Warschau 
 
Von 19. bis 20. September fand ein sehr erfolgreicher ESTSS Workshop im wunderschönen 
Warschau statt. Wir möchten uns noch einmal herzlich bei der Organisatorin, Maya Lis-
Turlejska und ihrem Team von der Polnischen Gesellschaft für Traumatischen Stress in 
Zusammenarbeit mit der Universität Warschau, für die großartige Koordination dieses 
regionalen Treffens mit über 300 Teilnehmern bedanken. Wir freuen uns auch mitteilen zu 
können, dass es reges Interesse für die Teilnahme an unseren Workshops für das ESTSS 
General Certificate in Psychotraumatology gab, bei denen die Möglichkeit bestand 
Creditpoints zu sammeln. 
 
Am Sonntag, den 21. September fand, ebenfalls in Warschau, ein sehr produktives ESTSS 
Board Meeting statt, auf dem folgende wichtige Punkte und Neuerungen besprochen wurden: 
 
Mitgliedschaft 
 
Die Mitgliedergemeinschaft der ESTSS wächst weiterhin und liegt momentan bei etwa 1100 
Mitgliedern.  
Die Mitgliederzahlen setzen sich aus allen Mitgliedern der Mitgliedsgesellschaften, einzelnen 
Mitgliedern von Partnergesellschaften und regulären Einzelmitgliedern zusammen. 
Momentan gibt es fünf Mitgliedsgesellschaften (in alphabetischer Reihenfolge): Aforcump, 
eine französische Gesellschaft, die Georgische Gesellschaft für Psychotrauma, die NtVP (die 
Gesellschaft der niederländisch-sprachigen Gesellschaft für traumatischen Stress), die 
Polnische Gesellschaft für Traumatischen Stress und die UK Psychological Trauma Society. 
Es gibt etliche Länder und Regionen, die gerade dabei sind eine Mitgliedsgesellschaft der 
ESTSS aufzubauen, wie z.B. Zypern oder Italien.  
Ebenso verzeichnen wir eine wachsende Zahl von Anträgen anderer Gesellschaften für 
traumatischen Stress, die eine Partnerschaft mit der ESTSS anstreben, wodurch deren 
Mitglieder die Möglichkeit zu einer Vollmitgliedschaft in der ESTSS zu einem reduzierten 
Beitrag erhalten (z.B. Belgien und Deutschland). Eines unserer Ziele ist auch, mehr 
Mitglieder in Süd- und Südosteuropa zu gewinnen.  
 
Mitgliedsgesellschaften sind lokale, regionale oder durch die Sprache verbundene Gesellschaften für 
traumatischen Stress. Eine Mitgliedsgesellschaft sollte. 

I. Zielsetzungen im Einklang mit denen der ESTSS (siehe unten), 
II. mehr als 20 Mitglieder, 

III. eine Mitgliedschaft anbieten, die für alle Fachgruppen offen ist, 
IV. eine offizielle Vereinbarung, dass alle Mitglieder der Mitgliedsgesellschaft Mitglieder der ESTSS werden, 
V. ein eigenes Sekretariat ihrerMitglieder, haben. 

 
Partnergesellschaften können europaweite, internationale, nationale und regionale Gesellschaften  

I. mit mehr als 20 Mitgliedern, 
II. die noch nicht die Voraussetzungen zur Mitgliedschaft erfüllen oder diese anstreben 
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III. und deren Ziele zumindest in Teilen mit denen der ESTSS übereinstimmen, sein.  
Mitglieder der Partnergesellschaften bewerben sich individuell und haben auch Anrecht auf einen reduzierten 
Beitrag für eine Vollmitgliedschaft in der ESTSS. 
 
Der europäische Beirat für psychisches Trauma 
 
Die ESTSS möchte eine führende Rolle bei der Gründung eines europäischen Beirats der 
Gesellschaften für psychisches Trauma einnehmen. Dieser Beirat soll die Dachorganisation 
aller europäischen Gesellschaften, die sich zur ESTSS bekennen, sein und eine 
Beratungsfunktion für das ESTSS Board einnehmen. 
 
Beitragszahlungen 
 
Das ESTSS Board hat die Einführung einer einfacheren Beitragszahlungsstruktur 
beschlossen. 
Es gibt eine Vollmitgliedschaft (mit Stimmrecht) und eine Studentenmitgliedschaft: 

- reguläre Vollmitgliedschaft, einzelnes Mitglied: 75 € (Studenten 24 €) 
- Mitglieder von Partnergesellschaften: 36 € (Studenten 15 €) 
- Mitglieder von Mitgliedsgesellschaften: 15 € pro Mitglied (Studenten 10 €), die von der 

Mitgliedsorganisation bezahlt werden 
Es sind Nachlässe für Länder mit geringerem Einkommensniveau vorgesehen. 
 
Zertifikat 
 
Das ESTSS General Certificate in Psychotraumatology ist nach wie vor ein sehr großer 
Erfolg. Über 30 ESTSS Mitglieder sind bereits registriert und nehmen an den dazugehörigen 
Workshops teil. Wir möchten die Mitglieder- und Partnergesellschaften dazu ermuntern, 
Workshops im Rahmen des Zertifikatprogramms abzuhalten. Bitte wenden Sie sich an Jon 
Bisson (bissonj@cf.ac.uk) für weitere Informationen. Detaillierte Informationen zu 
zukünftigen Workshops und zur Registrierung finden sie unter www.estss.org. 
 
European Trauma Bulletin 
 
Im kommenden Jahr soll sich The European Trauma Bulletin (ETB) in Richtung eines 
scientific journals mit kurzen Reports, wissenschaftlichen Fachartikeln, (systematic) Reviews, 
Buchrezensionen, etc… entwickeln. Unser Ziel ist die Indexierung des ETB, um in wenigen 
Jahren einen Impact Factor zu erreichen. Wir bitten alle interessierten Mitglieder, die Artikel, 
Beiträge oder Vorschläge beisteuern wollen, sich an v.ardino@londonmet.ac.uk zu wenden. 
 
Task Forces 
 
Sie können sich allen ESTSS Task Forces (Kinder, Katastrophen, psychische Gesundheit, 
Behandlung und Klinik, Alter, Menschenrechte, Militär und Trauma sowie Forensik) über die 
Registrierung auf unserer Homepage anschließen. Außerdem gibt es eine neue Task Force 
Prävalenz von Trauma und PTSD, unter der Leitung von Siri Thoresen 
(siri.thoresen@nkvts.unirand.no).  
 
Website 
 
Bitte beachten sie die neusten Informationen zu Veröffentlichungen, vergangenen (mit 
Bildern) und kommenden Events, Informationen zu den Task Forces, etc. auf der Website der 
ESTSS. Als Teil unserer PR-Strategie hat das Board entschieden, die Homepage 
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benutzerfreundlicher und leichter administrierbar zu gestalten (z. B. Möglichkeit des 
Downloads wichtiger Informationen). Wir würden uns sehr über Ihre Anregungen und 
Vorschläge freuen! Bitte an brigitte.lueger-schuster@univie.ac.at. 
 
Sekretariat 
 
Last but not least dürfen wir Ihnen mitteilen, dass die Leitung des Sekretariats von Wendy 
Beenen übernommen wurde. Wendy hat mit großem Engagement diese Aufgabe seit Mitte 
September mit Sitz in Amsterdam übernommen. Weitere Details dazu finden Sie auf unserer 
Homepage. 
 
Wir freuen uns immer über Ihre Vorschläge, (auch kritischen) Anregungen zur Gesellschaft 
und bitten Sie, diese an secretariat@estss.org zu richten. 
 
Mit den besten Grüßen, 
 
 
 
 
 
Dr. Miranda Olff 
Präsidentin der ESTSS 
Im Namen aller Vorstandsmitglieder 
 
 
Die Hauptziele der ESTSS, die auch im ESTSS Mission Statement enthalten sind,  
 

- Verbesserung und Verbreitung von wissenschaftlich fundiertem Wissen zu traumatischem Stress 
- Identifikation von Unterschieden hinsichtlich Training und Zertifizierung in Europa 
- Förderung von Trainings der verschiedenen Stufen des Zertifizierungsprogramms innerhalb von Europa 
- Förderung und Unterstützung beim Aufbau lokaler Gesellschaften in den Ländern Europas 
- Etablieren einer europaweiten Forschung zu traumatischem Stress 
- Ein Fokus auf europäische Belange im Bezug auf traumatischen Stress, z. B. Katastrophenhilfe, Militär, 

Kindesmissbrauch, etc… 
- Verbindung mit paneuropäischen und internationalen Organisationen und Dachgesellschaften 

 
 
 

Upcoming events: please click here 
 

http://www.estss.org/confer/confer.htm

